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Stellungnahme zum „Entwurf eines Gesetzes zum Schutz vor den
Gefahren des Passivrauchens

Sehr geehrte Frau Dr. Wollersheim,

vielen Dank für Ihre Anfrage um Stellungnahme zum „Entwurf eines
Gesetzes zum Schutz vor den Gefahren des Passivrauchens“.

Die Deutsche Krebsgesellschaft begrüßt Ihre Absicht, die Bevölkerung in
Deutschland vor den Gefahren des Rauchens durch gesetzliche
Regelungen besser zu schützen.

Die Deutsche Krebsgesellschaft setzt sich seit Jahren nachdrücklich für
eine wirksame Tabakprävention ein.

Vor dem Hintergrund dieser Erfahrungen machen wir in der anliegenden
Stellungnahme zu verschiedenen Punkten Änderungs- bzw.
Ergänzungsvorschläge machen.

Im Sinne einer möglichst umfassenden und wirksamen Prävention des
Rauchens in Deutschland danken wir Ihnen für eine Aufnahme unserer
Anmerkungen in die Diskussion über ein Gesetzes zum Schutz vor den
Gefahren des Passivrauchens

mit freundlichen Grüßen

Dr. Johannes Bruns                                       Dr. Volker Beck
Generalsekretär                                             Koordinator Prävention
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